
Schaft mit aufzubauen und die werktätigen Bauern aus der ökono
mischen Abhängigkeit von Großbauern zu befreien. Heute, beim 
Aufbau des Sozialismus, ist der Hauptinhalt unserer Bündnispolitik, 
die werktätigen Bauern aktiv beim Übergang zur genossenschaft
lichen Großproduktion zu unterstützen, beizutragen, die LPG zu 
hochproduktiven sozialistischen Musterwirtschaften zu entwickeln, 
den Übergang zur genossenschaftlichen Großproduktion in der 
historisch kürzesten Frist vollenden zu helfen und dabei unsere 
Landwirtschaft durch den Aufbau der materiell-technischen Basis, 
durch die massenhafte Anwendung der wissensdiaftlichen Erkennt
nisse so hoch produktiv zu gestalten, daß sich die Marktproduktion 
ständig steigert und weitgehend die Bedürfnisse unserer Werktäti
gen aus dem eigenen Aufkommen befriedigt werden, wie es der 
V. Parteitag als Aufgabe stellt.

Das Zentralkomitee verurteilte deshalb auch einmütig und geschlos
sen die schädlichen Auffassungen des Genossen Professor Oelßner 
zu dieser Frage, die in ihrer Konsequenz die Partei von der politisch
ökonomischen Unterstützung und Entwicklung der LPG ablenken 
sollten. Letztlich waren sie darauf gerichtet, die Entwicklung der 
LPG abzubremsen und die Auflösung sogenannter noch wirtschafts
schwacher LPG zu propagieren. Aber kann denn für einen Marxi- 
sten-Leninisten überhaupt jemals die Frage so stehen: für die Auf
lösung? Für einen Marxisten-Leninisten kann doch immer nur die 
Aufgabe stehen, die LPG politisch und ökonomisch zu festigen und 
das, was schwach ist, so stark zu machen, daß es dem Sozialismus 
dient. (Beifall.)

Die Richtigkeit dieser Anschauungen des ZK wurde durch die 
Jahresbilanz 1957 von einer großen Anzahl von Genossenschaften 
bewiesen. Genosse Oelßner bemühte sich, nachzuweisen, daß durch 
die Bildung und Entwicklung der LPG gesetzmäßig das Marktauf
kommen aus dem Ackerbau und der Viehwirtschaft zurückgehen 
müßte. Daraus entstand eine Methode der Panikmacherei über eine 
angebliche Stagnation der Marktproduktion in der Landwirtschaft 
durch die LPG, was wiederum zum Ziele hatte, eine einseitige Orien
tierung auf die Einzelbauern herbeizuführen, und zwangsläufig zur 
Begründung der Selbstlauftheorie für die LPG geführt hätte. Das 
wäre zu einem ernsten Hemmnis für die Entwicklung der sozialisti
schen Großproduktion auf dem Lande für eine lange Zeit geworden.
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